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104. Im Bulletin de la societe des antiquaires de 
Picardie, Bd. 25, S. 150 tf., bringt Comte 9 e L o i s n e 
Regesten zum Kartular des Ordenshauses in E t e r p i g n y 
(Dep. Somme) aus dem J. 1285. Die Hs. ist aus der Samm· 
lung Phillips in den Besitz der Nationalbibliothek in Paris 
übergegangen. Unter den 120 Urkunden ist ein unge· 
drucktes Privileg P. A 1 e x a n d e r s I I I. vom 25. Januar 
1164 (1165). Loisne hat sich durchweg um .Feststellung 
der in den Urkunden begegnenden Ortsnamen bemüht. 

M; H. 

105. G. Falco, 11 comune diVelletri nelmedio 
evo (secoli XI-XIV) (Archivio di soc. Romana di stor. 
patr. XXXVI, 355-474; XXXVII, 267-306) gibt seinem 
lokalhistorischen Aufsatz eine Anzahl U r k u n d e n und 
Akten bei, von In n o c e n z IV. (1250), eine Kardinals­
urkunde von 1269, römische Urkunden von 1269/70 und 
1342, eine grössere Anzahl solcher von Bon i f a z VI I I. 
(1298), endlich einen umfangreichen Abdruck aus den Rats­
büchern von Velletri vom 18. Juni bis 30. Oktober 1346. 

B. Schm. 

106. Seinem Buche 'Kloster Zinn a. Ein Beitrag 
zur Geschichte des ostdeutschen Koloniallandes und des 
Cistercienserordens' {Veröffentl. des Vereins für Gesch. der 
Mark Brandenburg, München und Leipzig 1914) hat Willy 
H o p p e ungedruckte Quellen beigegeben, von denen 35 der 
Zeit von 1182-1497 angehören, darunter Urkunden Papst 
C 1 e m e n s' VI. 1344 Nov. 16, In n o c e n z' VI. 1356 
Juli 15, Eu g e n s I V. 1445 Okt. 5, drei Ablassbriefe 
(1342. 1437. 1484) und zahlreiche Urkunden von Magde­
burger Erzbischöfen. Zu erwähnen ist weiter das 140 Num­
mern enthaltende Urkundeninventar vom Jahre 1539 (Bei­
lage Nr. 43), das auch in der die zinnaisehe Quellenkunde 
behandelnden Einleitung kurz besprochen wird. E. M. 

107. In der Zeitschr. für vaterländ. Geschichte und 
Altertumskunde (Westfalens) LXXI (1913), 1. Abteil., S. 324 
- 330, teilt M. Z in g s heim zwei Urkunden Papst 
Martins V. vom 81. Oktober 1428 und 26. Mai 1430 
mit, die Befreiungen von den w e s t f ä 1 i s c h e n F r e i -
g e r i c h t e n für süddeutsche Städte und für Köln ent-
halten. E. M. 

108. In der Zeitschr. für vaterländ. Geschichte und 
Altertumskunde (Westfalens) LXXII (1914), 1. Abteil., 
S. 47-151, verö:fentlicht Wilh. Eberh. Schwarz 'Stu-


